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Die Schnittmuster öer
Tribüne

finden dm allgnncincil Beifall kr kutschen
Hausfrauen. Man treffe feine Auswahl früh.
S"tig und sende seine Bestellung sofort ein.
Ll!dlL Cchnitinmstec 10 Cents. a .
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Wetterbericht.

'

ftiic Oinaha und Umgegend: Teilweise U
wöltt und kühler heiste abend, Freitag schön und
etwas warmer.

Für NcbraSfa: Allgeniein schön heute abend

und Freitag, ctwaS wärmer Freitag.
Fär Iowa: Küliler heute abend mit Siege

im Osten, Freitag allgemein schön und wärmer.

i i i i a i 1 ij f

vlJ ly.lV, ixzr vjIHV (ilvvaUjJV v"vy wvwV ' li
FF

34. Jahrgang. 8 Scitcn.-N- o. 161,Omaha, Ncb., Donnerstag, den 20. Sept. 1017.

ttsover spricht ritcll lvikdcrtut Argctttilliclls
Deutschlanös ltboote

sind gefahrlicher als
alle seine Armeen!

über die Weltlage!
Schwierigkeiten für

Premier Uerensky!
Heiratet ober inmitten seiner Sor

gen? Korniloff anch wegen
Feigheit Prozessiert.

Tie Magenfrage da Wichtigsie Pro
blem, dessen richtige Liii'nng

den Sieg bringen Wird.vVittfrfilmiht ?ffttftW!i!!
Halten Englands Flotte in Schach
nd zerstören mchr, als gebaut
werden tann," fugt brit.gegen VUllMl'Ullv ;tuiiu. i i

Washington, 20. Sept. (Von Karl

London. 20. Sept. Schwierig?,
fett politischer Art sind für Premier-ministe- r

Kerensky entstanden. Aus
St. Petersburg hier eingetroffene
Depeschen melden, daß trotz des
Chaos, in welches das Land durch
den Krieg und die Rebellion versetzt
worden ist, die Radikalen in der Be
hörde der Delegaten der Arbeiter

Westlich von vpern greifen sie mit groszer wucht
an; französische ZNassenangriffe an öer

Aisne wurden abgeschlagen.

,v. von Wiegand.) Tie deutsche
Tanchbovt Jlotte bildet eine größere
Gesahr für den endgültigen Sieg

Erklärt sich mit 25 gegen 1 Stimme für den Ab-bruc- h

der diplomatischen Beziehungen
mit dem Deutschen Aeiche.

In Washington ist man darüber nicht überrascht! Giornale d'Ztalia" macht Alliierten vorwürfe!und Soldaten auf sofortigen Re

Atlantic City, N. J 20. Sept.
Der Nahrungsmittel - Administrator
Herbert Hoover hielt gestern abend

auf der Kriegskonvenlion der Han
delskammer der Ver. Staaten eine
Rede über die Weltlage, in welcher
er sagte, daß Hunger den Krieg ge
winnen wird, und de.ß diejenige Sei-te- ,

welche am besten imstande ist. ihre
Hilfsmittel für Nahrnngsmittelpro-duktio- n

und Konservierung zu orgn
nisieren. siegreich anö dem Kampfe
hervorgehen werd,!.

Tie Nahrungsmittellage Amerikas
und der Alliierten," sagte Hoover,

ist eine derartige, daß die ueutra
len Länder des nördlichen Europas
nicht hoffen können, Lebensrnittel
von den Ver. Staaten zu beziehen,

Britische Es wird den Alliierten zum VorwurfLondon, 20. Sept.- -

Trnppen haben östlich von ?)pern

formen bestehen und auf Einleitung
von FriedeuSverhandlnngen dringen.
Sie sind gegen den Kapitalismus
und gegen Weitersnhrimg des Krie-
ges. Ob sie Erfolg haben oder ob
sie den Rücktritt Kerendkys erzwin

in breiter Front die Offensive er

griffen. Hierüber meldet heute Ge
neral Haig Folgendes: Heute um

geinacht, daß sie Italien nicht genug
Munition, Kohlen, Stahl und Kup
fer lieferten.

Dieser Vorwurf ist grundlos. Tit
Ententemächte tun alles, was möglich
ist, um Italien zu helfen. Durch den
Mangel an Kohlen und Rohmatcri
alien ist jedoch die Industrie lahm

5:10 griffen wir östlich von Aperngen weroen, ließ sich beute nicht vor
v. breiter Front an. Wir haben zuaussagen. Staatsniänner hier und

in Paris folgen dem Laufe der Er- - friedenstellende Fortschritte gemacht;
mehrere wichtige Stellungen wur- -

ohne daß sie einen gleichwertigencignißc in der rnhelosen neuen Sie
publik mit bedeutender Besornis.

VuenoS Aires. Lg. Sept. Mit
23 gegen 1 Stimme hat sich der ar-

gentinische Senat für einen Abbruch
der diplomatischen Beziehungen jwi
scheu Argentinien und Teiitschland
erklärt. Diese JHisolutioii geht nun
an die Abgeordnelenkainmer, und es
ist anzunehmen, dich sie auch dort
ongenommen wird.

Kein freies Geleit für Luxbiirg.
London, 20. Sept. Es' vertan-tot- .

das; die britische Regierung nicht
dio Absicht hat, dein Gesuch des n

Gesandten, dem (Reisen Ltu;.
bürg freies Geleit zu geben, zu ent-

spreche.

j
Tic Stimmung i Washington,

s Washingtou. 20. Sept. 2ie!
OUX..! J.l Cr V irr

den von uns geiioininen.
Offizieller deutscher Bericht.

Berlin, über London, 20. Sept.
Das deutsche Kricgsamt mel

Gegendienst m anderer Richtung der

gemeinsanien Kombination gegen
Tentschland zu leisten willens find.
Tie Alliierten blockieren Teutschland
gegell eine Nahrungsmittelzufuhr,

Gelingt es Kerensky, der matte-rischc- n

Bewegung Herr zu werdeu,
glaubt man iil amtlichen Kreisen in
Washington, danil wird cr imstande

gen die deutsche Regierung sein, die
sie sjiit dem Eintritt der Ver. Staa
ten in den Krieg erfahren.

Ein Staat nach dein anderen der
westlichen Hemisphäre nimmt gegen
die deutsche Regierung Stellung: Ar-

gentinien und andere fiidamerifam-sch- e

Staaten waren daö Z,reibhaus
deutscher Intrigeu während des gan-
zen Krieges. In fast allen jüdame-rikanische- n

und uiittelainerit'anischen
Republiken ist Deutschland konuner-ziel- t

stark interessiert: und dieses
.Landesgebiet wollten sich die Deut-iche-

anch während bei Krica.es
sichern, ihn nach dennselben dart ihre
Waren abzusetzen. Durch einen Krieg
Argentiniens gegen Tentschlano
aber würden alle diese Hoffnungen
zunichte gemacht werden. Das; die
diplomatischen Vertreter Teutsch.
Innds in Südamerika viel dazu

hiibttiTfrent anf der Hand.
Frieden aber kann, nur dann ein-

treten, wenn die Bedingungen des

der Alliierten und der Vereinigten
Staaten über Deutschland, als alle
deutschen Heere. Trotz seiner großen
und mächtigen Flotte isi Oiroßbritern-nie- n

auf den Meeren von den deut
scheu Tauchbooten in die Defensive
gedrängt ivorden. Schisisbau-Faci-litäte- n

können nicht gleichen Schritt
halten mit dein Zerstörungswcrke der
Tauchboote, Die Tauchboote fahren
fort, die Schiffe schneller zu versen-
ken, als sie gebant werden, können.
Tie Tauchbootgesahr Hot noch nicht
durch irgend einen Erfolg gegen
Teiitschland abgenommen; sie ist un-

gebrochen und eö ist wenig Hoffnung
vorhanden, daß sie in der nächsten
Zukunft vermindert werden kann.
Tie Briten sind sich des Ernstes der
Loge voll bewußt; das ainerikauische
Volk, das die Gesahr noch nicht so

gut kennen gelernt hat, nicht."
Dies ist die offene Erklärung der

Tatsachen, die mir heute Farten F.
Hoch, der britische Tmtchboo'Sich-verständig'.'- ,

der jetzt unser, n Marine-Departeme-

zugeteilt in, gemacht
hat, als ich ihn um ein Interview
in bezng auf die Tauchbootlage er-

pichte.

,Eine Autorität allcrcrssci, Ranges.
Wenige Männer außerhalb'

Tcutschlands können mit solcher!

Sachkenntnis über das Thema:!

gelegt uno große Not unter öer Be
uölkerung verursacht worden. Die
Notlage hat Unzufriedenheit berur,
sacht und diese soll sogar gewisse
Truppenteile ergriffen haben,- - so daß
dieselben von der Front entfernt
werden mußten. Das wird jedoch
von der hiesigen italienischen Bot
schaft entschieden bestritten, v

dete gestern Abend: Das gewaltige
Artillcriefcuer, welches der Feindnnö die umliegenden neutralen Lairlein, ini hinter sein Reorganiia

tionsProgramm mit der wirtschaft gestern Abend und heute früh goder stehen unter großem Druck, ihrelichcn Hilfe der Ber. Staaten durch- -
gen unsere Stellungen zwischen dem
Houtholft Walde und der Lys, an
der Flandern Front, richtete, hat

Waren nach beiden Wegen zn eiPvr
tieren.

Die Teutschen versuchen, die Al
liierte,! durch Versenkung der Pro den Charakter eines Tromnielfeuers

angcnommeii. Ein feindlicher In- -

zuseben und im Frühjahr die russi-
schen Heere wieder auf den Beinen
zu haben. Gelingt ihm dies nicht,
so wird Rußland zweifellos aus dem
Kriege ausscheiden und feine riesigen
Hilfsmittel der deutschen Kriegsma-schin- e

zur Verfügung stellen.
Dies würde rnißcrdem bedeuten.

viant'chiffo auszuhungern, und alle
santerieangriff steht zu erwarten

Der amerikanische
Soldat steht sich gut:

Löhnnngsverhältnissc im ninctifaiu
schen Heer für Offiziere nd

Mannschaften.

Front des deutschen Kronprinzen
Nordöstlich von Soistons am

Aisne-Marn- e Kanal rlnd westlich
von der Suippes Niederung findeil

;?iunjriroi, va,z oer argem, miaze fe-
uert beschlossen hat. eineil Abbruch

' der dlplainztijchen Beziehungen zivi
fchen Argentinien und Teutschland
herbeizus,lhren, hat in hiesigen 5Äe

gierungskreisen nicht überrascht, aber
iinmerhin grade Genugtuung her.
Vorgerufen, wissend, das', dieses auf
die übrigen südamcrikanischen Staa-
ten einen gewaltigen Eindruck wa-

chen muß. Deutschland übt auf die
selben einen groszen Einflusz aus und
hat von dort anö über' neutrale
Länder bedeutende Zufuhren von Le
densmitteln erteilten. Damit wird

'4mjloen:en auiijon angenommen
werden. Der Papst wird keine wei
tcren Friedensborfchläge mehr ma
chen, überzeugt, dasz dieses nichts
uützeu würde, außer dic Alliierten
haben einen großen Sieg errungen
oder der Herrschast der Hohenzolleru
wird durch das deutsche Voll selbst
ein Ende bereitet.

Regierungen stehen einer Reduzie-nln- g

des Verbrauchs, einer StiniU'
liernng der Prduktion, einer 5!on-troll- e

der Preise und einer Nenauf-stellnn- g

der Löhne gegenüber. Ter
Sieg des Krieges beruht zum großen
Teil darauf, wer diese Waffe wirk-sa-

machen kann."
Weiter forderte Hoover zum Spa-

ren auf. Lord Northcliffe erklärte,
daß England jede Woche $.tt,OOO,.
000 bis $00,000,000 für Einkäufe
der Negierung in Amerika ausgibt.
Er sagte unter anderem, daß die
Ver. Staaten in sechs Monaten zwi-
schen 600,000 und 800,000 Solda-te- n

in Frankreich stehen haben wer- -

Tmichbootkrieg" sprechen, als Herr

gewaltige Artillcriekampfe statt. Auf
dem Ostufer des Maas griffen die
Franzosen nach artilleristischer Vor-

arbeit an einer Front von drei Kilo-mct- er

westlich 'der BeaumontVache
ralville Straße an. Die feindlichen
Sturmkolonnen wurden schnell
dnrch unser Feuer abgetan, dann
aber griffen die seindlicheu Reser-
ven in tiefen Gliedern in den Kampf
ein. Aber auch dieser gewaltige An-

griff brach unter unserem Feuer
n,id im Handgemenge zusammen,

Hay. Siebzehn Jahre lang hat cr
Unterseeboote gebaut, und wenn auch
sein Name wenig in die Oesfentlich'-lei- t

drang, so gilt er dennoch als
eine der größten Autoritäten auf die
sein Gebiet. Er hat Ilnterseeboote
für fünf Länder gebaut, darunter

daß die deutschen und österreichisch,
ungarischen Truppen an der Ostfront
für die Verwendung auf dem westli-
chen und dem italienischen Kriegs-schaupla- tz

frei würden.

Kmnskij heiratet.
Der russische Premier Alerander

Kerensky hat sich nach einer hier
Meldung inmitten seiner

schiveren Kämpfe und Sorgen wieder
verheiratet. Seine zweite Gattin ist
Fräulein Tiniuiet, eine Schauspiele-ri- n

vom Alexandra Theater. Tie
Trauung des Paares soll einige Ta-
ge nach dem Fall von Riga stattge-
funden' haben.

Korniloff der Feigkeit angeklagt.
Petrograd, 20. Sept. Es wur-

de hier heute bekannt gemacht, daß
sich General Korniloff, der sich unter

,,,,. .,,;,r,..!!: - vi o .....i..

28 britische Dampser
letzte Woche versenkt!

AllerdinIS nur acht iibcr 1,600 Ton
neu; mcrik. Tampfer soll ein

UBoot versenkt habe.

c$ nach einen: Bruch mit Deutschland
ein Ende haben.

Immer enger zieht sich der firci
5er Feinde um das Hohenzollern.
ium; aus allen Winkeln der Erde
treffen hier Anzeichen ein, das; der

gegenwärtigen deutschen Regierung
das Unvermeidliche bevorsteht Um
tergang!

Ytt fliest tiMf ?S (Sit rttTtdt f4mi f f.'in

taaten s dcn, und man müsse in Amerika zuanch für die Bereinigten
und England.

Als- Amerika in den ürieg ein
und unsere Artillerie fand in. den
zuriickflutenden feindlichen Massen
ein vortreffliches Zielobjekt. Dertrat, war Herr Hay dabei, Hollands

oer TatwV romunu, daß- der Krieg
ein großes Geschästöunternehmen ist.
in dem die Hauptsache die Ans-rüstnn- g

und Ernährung der Trup-
pen sei.

nene ttnterseeflotte zu bauen. Er Tag war für die Franzosen wieder
)n fHiua vif L.'iiii.uHuji'it onwiii.ii

tlt man davon unterrichtet, das: die äußerst verlustreich.' ohne daß sie

Washington, 20. Sept. Zu den
sprichwörtlichen ziveiundzwanzigPfeu-nigen- ,

die der deutsche Soldat noch,
vor wenigen Jechren im Frieden als
tägliche Entschädigung für seine
Dienste im Heere erhielt, und von
denen er sich noch das Putzzeug selbst
kaufen mußte, stehen die Löhnungen,
die Onkel Sam feinen Kriegern be

zahlt, in starkem Gegensatz.
Der .Sold

' öes amerikanischen.
Khakifarbenen" schwankt in der Hei

mat zwischen $306 für den Gemei
nen und $11.000 für den Genera!
leiitnant im Jahr. Mit dem Augen ;

blick, in dem der Soldat in Gebieten
außerhalb ' der Vereinigten Staaten

'

und gewisser Kolonien Dienst tut,
wird die Löhnung um zwanzig Pro

'

zeiit erhöht, und dazu kommen Noch
allerlei Sonderzulagen für besondere
Beschäftigungen oder Leistungen.

Tie folgende Liste gU't ungefähr
einen Uebcrblick über die Löhnung
der Soldaten und Offiziere in der
amerikanischen Armee ohne die Aus
land, oder sonstigen Zulagen:

Offizicrsgchältcr.
Die Löhnung der Offiziere erhöht

sich bis zum Oberst aufwärts nach '

jedeni füilsten Dienftjahre um eine
bestimmte Summe, imd zwar die der
Unterleutnants um $170, der Ober
leutnanis um $200, der Kavitäne j

ließ seinen Stab dort und kam, nach

Washington, wo er dem Marinede- -

llM''mrni4 n fei srtrfrnrnMtrt nSi im Xsm .
auch nur irgend welche Vorteile

hatten.
Nutzlose Kämpfe der Jtaliczier.

't.H.l.UlVlt ViV UHlCUiiUHWitl, V U. V .
tender Jngenienr zngeteilt wurde.! GSttverttSUr lst 0lS

London, 20. Sept. Teutsche
Tauchboote haben in der letzten Wo
che weniger größere englische Tam.
Pfcr zum Versenken gebracht, als je
zuvor, nämlich nur acht. Tagegen
wurden zwanzig Tampfer unter
1,000 Tonnen versenkt, mehr als seit
in der am 5. Mai endenden Woche,
da 22 torpediert wurden, in einer
Milchn !,, hin "Tifn hri ;rhnA innrSiMi

uu uiiujuuauuiuj ure .vuuui.sui'iTai9
in Haft 'befindet, und dieserhalb in
einem Zivilgericht prozessiert werden

letzte Instanz!um den Bau unierer neuen, vom
Kongreß beivilliglen Unterseeboote
zu leiten. Er dient diesem Lande
ohne jede Kompensation.

deutsche Presse zum ersten Mal das
deutsche Volk zur Einigkeit inahnt
ein Zeichen, dasz Präsident Wilsons
Appell an die liberalen Deiitschkands
nicht ans unsruchtoarc,! Boden gefal
Ion ist.

Sollte auch das argentinische Ab

gcordnetenpauö gleichen Sinnes mit
dem Senat sein und Argentinien
würde sich schließlich den Alliierten
gegen Teutschland anschließen, dann
würde dieses der schwerst: Schlag ge.

Falls Gesuche um Militärbefreinng
abgewiesen, kann man in grwif

icn Fällen bei diesem

appellieren.

w..; i'iv viv; VI Vlfklt KVlVtlt
find. Sechs Tampfer wurden von
Tauchboote,i in der vergangenen
Woche erfolglos angegriffen.

Rom, 20. Sept. Die Zeitung
Giornale d'Jtalia" schreibt: Um

Rußland zu helfen und den vollsten
Zusammenbnich der östlulien Alliier-
ten abzuwenden, chat Italien bei der
vor einem Monat begonnenen Of-
fensive 150,000 Mann an den

des Monte Santo und Monte
San Gabriele geopfert. Das wäre
iiicht nötig gewesen, wenn sich die
Zilstände iii Rußland nicht verschlim-
mert, statt gebessert hätten. Die

Nation und ihre Regierung

Sorglosigkeit nicht am Platze.
Indem ich Herrn Hays Aufmerk-

samkeit auf die letzten Berichte aus
London und Paris lenkte, die großen
Nachdruck anf die Tanchbootgefahr
legten, fragte ich den britischen Sach
verständigen, ob er nicht dem ameri

Nur zw Italiener ft,ch.
, 20. Xept. Aus dem amtli- -

Washington, 20. Sept. n

zum Militärdienst gezogenen
Leute, welche um Tienstbefrciung
eingekommen sind, weil Angehört
ge von ihn eil abhangig sind, denenkanischen Volke mitteilen könne, wie

rnrd, sich auch wegen Feigheit ver-
antworten inuß und ztvar wegen sei-li-

schmählichen Rückzuges im Mo.
uat Juli. Ter Fall konnnt vor das
Kriegsgericht.

Tnnsriide Hungers gestorben.
Washington. 20. Sept. Das

russische Volk wird im nächsten Win-te- r

Nahrung. Heizung und Kleidung
dringend nötig haben. In den nördl-

iche Gouvernements find infolge
der durch den Krieg geschaffenen
Verhältnisse Tausende von Todesfäl-
len durch junger veranlaßt worden,
und der Notstand greift immer wei
ter um sich. Diese Meldung ging
dem hiesigen Hauptquartier des

Roten Kreuzes per Ka-
bel von Tr. Frank Billings, der von
Chicago kommt, aus der russischen

eine anerkannte Autorität die Lage von den lokalen Tistriktbehörden
betrachtet glauben, daß sie durch politische Ei

fersucht um einen vollständigen Sieg
über Oesterreich gebracht werden und
nicht die Unterstützung erhalten, zu

1 o,000 reg. Truppen
nach Camp Fremsnt!

' San Francisco. Cal-- , 20, Sept.
--Sobald Eamp Frenwnt, bei Polo

MW, Eal vollendet i't, sollen i ?,
400 Mann der regulären Armee
das Lager beziehen, wie gestern im
hiesigen Hauptquartier des westli

chen Bericht geht herPor, daß in der
vergangenen Woche nur ein italien!
scher Tampfer unter 1,000 Tonnen
und ein Segelschiff durch feindliche
Tauchboote vernichtet wurden.

Aiuerik. Tampfer torpediert.
London, 20. Sept. Ter

Danipfer Platnria" ist
ain 15. September das Opfer, eines
deutschen Tauchbootes geworden. Ter
5tapitän und acht Mann der Beat

(Hauptleutc) um $210, der Majore
mit $300, der Oberstleutnants um '

$100 pro Jahr. Die letzte Erhöhung
tritt nach dem zwanzigsten Dicnstjahr
ein. Es erhalten Pro Jahr:

Ersle Drill!! Na 2g
K frnhya K k1k,,- r.,f,..,. '

Viele Artikel sind lchthin in der
Presse erschienen, welche die Tauch
bootgefahr, die Zerstörung der
Schisfahrt und die Möglichkeit der
Neneinstellung einer genügenden An-

zahl von Schissen und andere auf
das Thema bezügliche Fragen behan-
delten," antwortete Herr Ha!).

Aber während man keine beson-dere- n

Schlußfolgerungen zog. lniirde

i, M.titi; ouj.'it:,.
$1,700 $2,040 2,SfiO

jedoch diese Ge suche abschlägig bc
schieden wurden, haben noch eine wei-

tere Instanz, an die sie appellieren
könne, nämlich bei dem Gonver-nen- r

ihren betreffenden Staates.
Ter Gouverneur kann dann bei den
Lokalbehörden eine Wiederuutersu-chnn- g

des Falles beantragen.
An den Präsident kann man nur

in solchen Fallen gegen den Be-

schluß der lokalen Tisiriktbehörden
appellieren, in lvelchen anf Grund
industrieller Beschäftigung um Be
freiung nachgesucht wurde, und der
artige Gesuche nicht genehmigt
wurden.

2,010 2.1002,000
.2.400

Hauptstadt zu. Er steht an der

Nn!oriktt!,iai!t
Oberleutnant .
ftnfiiim
Major
Ctalllcutnaiit
C'lu'cit
Sicifiifflcncrol
Wciicraiiimjoc .
lätoieralicutimnt

2, WÜ :

3, tiOU 4,000
i,m 4,500
4.50 ; 6,000
0,000 7 6,000

oer sie für ihre Opfer berechtigt sind.
Dieser Borwurf richtet sich jedoch
nicht gegen Frankreich.

Was Washington sagt.
Washington, 20. Sept.

Nachrichten, die eingetroffen
sind, erregen in dm hiesigen militär-

ischen Kreisen die Befürchtung, daß
Italien den Höhepunkt seiner Offen-
sive überschritten hat. Die anschei-neu- d

inspirierten Depeschen messen
in zstmilich unverblümter Weife Eng-
land und den Ver. Staaten die

..3,000

. 3,500

. 4,000

. t),00
8,000 6,000 8.000

.$11,000 $11,000 $h,ooö

chen Armee.Departementö amtlich
bekannt gegeben wurde.

. Die obigen Mannschaften bestehen
cuS dem 12,. V.S., 02, und C
Infanterie Regiiuenterir der Bun
deöarmee, sowie aus den I., 21.
und Kavallerie Regimentern.
Die Infanterie ist gcgenlnärtig im
hiesigen Presidia in Garnison, wäh-

rend die Kavallerie in Fort D.
Wo steht.

die Lage mit einer Sorglongkeit be-

sprochen, die, um das mindeste zu sa-

gen, ganz und gar nicht ant Platze
ist. Lbivohl Tatsachen oft recht un
angenehm lauten und die Wahrheit
zn hören, unerträglich scheint, zeigte
eine klare Darlegung der gegemväe- -

Unteroffiziere mid Mannschaften.
Anch bei den Subaltern.Osfizieren

und Mannschaften erhöht sich die
Löhnung jeiveils nach einer bestimm
ten Anzahl von Dienstjahren, in der

ring no cnniiuen, nnmreno n
Mann von dem italienischen Taiu-pfe- r

Andren" ausgenonnnen und
gelandet wurden.

Amerik. Tampfer soll Tauchboot
vernichtet haben.

Christi, 20. Sept. Ter Kor.
respondent des Aftonsladet" meldet
aus Bergen, daß ein bestückter Tam
pfer, der in der Nordsee ein deut-sche- ö

Tauchboot zuni Sinken brachte,
während dasselbe ein neutrales Se-

gelschiff beschoß, ein amerikanischer

Tampser war.

Deutscher General
Schuld daran bei. daß der gewaltige
Vorstoß gegen Triest und Laibach
wieder zum Stillstand gekommen ist.

spitze der Mission, welche das Rote
Kreuz nach Rußland gesandt hatte.
Er meldet ferner, daß cr mit mehre-re- u

Mitgliedern der Mission die
Rückreise nach Amerika antreten
würde. In einem Monat dursten sie

auf der Fahrt über Peking in Seat-tl- e

eintreffe. Tie Mission hat in
Rußland vereitö über $100,000

Weitere $200,000 hat sie
zurückgelassen, um den unmittelbaren
Alisordeningen in Bezug auf 'Arz-
neien usw. zu genügen. Bis zuni
1. November dürften von dem

Roten Krenze im Ganzen
P000,000 in Rußland verausgabt
werden. Als Vertreter des amerika- -

Nischen Roten Kreuzes bleibt Herr!

über die Uriegslage!
rigen age uno eine Innung oer
Möglichkeiten, milche die Zukunft
bringen wag, daß wir unwiderstehl-
ich zum Schlüsse kommen müssen,
daß wir jetzt zwei Fragen, und zwar
mir zwei Fragen gegenüberstehen.

Entweder oder.
Entweder wir versuchen Frieden

zn machen, zu melcheni Versuche die

Schweden erhebt
in Berlin Protest!

Tentschland soll in dem Lnxbnrg
Fall das Vertrauen Schwedens

niischraiicht haben.

lN

Aufruhr in Zowas
Staatszuchthaus!

Fort Madifon. Ja,. 20. Sept.
Im hiesigen Staatszuchthaus kam
es gestern morgen zu einer Re
Volte sciteits verschiedener Gefangr
nen,, wobei einer derselben, George
S'ruce, von einem Aeamten erschos

seir wurde. Zwei Wärter find der
!et,t worden.

Teutsche Zeitung erscheint jetzt

rngl. Sprache.

William B. Thompson aus Nero
jjorl in Petrograd zurück.

Portland, Ore.. 20. Sept. Tie
Orcgon Telltsche Zeitung" hat

ihren Namen heute in Portland
American" unigeändert. Ter Re

Zentramiachte sicher oe Hand reichen
werden, uiid zinar unter Bedingun-
gen, welche die Alliierten und Ame-rik- a

znsriedenitellen, wenn eine rech
te Basis gefunden werden kann, die
mit dem uötige,i Mute beseelt, die

Zürich, Schweiz, 20. Sept. Ge-ner-

Baron V. Freytag Loringho-ven- ,

Ebef des deutschen Ersatz.Oe-neralstab- s,

bat eine Broschüre
betitelt Tie Ergebnisse

des Weltkrieges." In derselben sagt
er unter anderem: Tie allgemeine
politische und wirtschaftliche Situa-
tion iil der Welt gestaltet sich nur
zugunsten unserer Feinde, und die
deutschen Soldaten werden um die
Früchte ihrer Siege betrogen wer-den- ."

Ter General ist der Ansicht, daß
der Schützeugrabenkrieg ein großer
Fehler gewesen, seiner Ansicht nach
hätte nur ein Angriffskrieg Erfolg
haben können, fügt jedoch hinzu, daß
Tentschland numerisch zu schwach sei,
um an allen Fronten die Offensive
ergreifen zu können und die Feinde
zn Paaren zu treiben.

regulären Armee bei feder neuen
Anwerbung auf einen weiteren Ter
min. Es kann daher (wie übrigens
bei den Offizieren auch) wohl vor.
kommen, daß ein Mann, der lange
im Dienst ist, ohne befördert worden
zk sein, höhere Löhnung bezieht als
ein anderer, der im Range höher
steht, aber erst kurze Zeit im Dienst
ist. Es erhalten pro Monat:

Trompeter und Gemeine zweiten
Grades $33.

Gemeine ersten Grades $36.60.
5!orporale der Infanterie, Kaval

lerie und Artillerie, Sattler, Me'ch
niker chci der Infanterie, Kavallerie,
Feldartillerie und des Sanität
korps. Schmiede und Wagenbauer
$40.20. ,

Sergeanten der Infanterie, Artil.
lcrie und Kavallerie und beim drobt
losen Dienst, Hufschmiede und 2'cusi.
ker niederen Grades $44.

Sergeanten bei den Pionieren,
dem Signalkorps, dem Ouarticrmci
stcrkorps, beim SanitätskorvZ usw.
$51.20.

BatailloiiZ.Sergeaiit'Majorö, 05c
schiitzsiihrer it. ct. $50.

Regiments . Sergant MajorZ,
HilsS'Maschinisten und Musiker tu

Elne der Ges,,mgcncn, namens
Hunter, weigerte sich, zur Arbeit
gn gehen und schlug den Schließer

Taylor, der ihn in Einzelhaft brin

gen wollte, nieder, was den Anfang
zur Sccvolte gab. Der Schuß galt
nicht dem Getöteten, sondern einem

Sieger, der einen anderen Wärter

angegriffen hatte.

London. 20. Sept. Eine Stock-holm-

Depesche an Reuters Limi
ted sagt, daß Schwedens Vertreter
am Berliner Hose angewiesen ist,
bei der deutschen Regirung wegen
des Lnrburg Zwischenfalls Protest
zu erheben, da es erwiesen sei, daß
deutsche Beamte das Vertrauen
Schwedens in schwerer Weise miß-

braucht haben."
Washington. 20, Sept. Die

Bundesregierung wird sich mit der
seitens Schwedens vorgebrachten
Lurburg Assaire zusrieden geben.
Depeschen aus- London besagen, daß
sich auch England mit einer Erklä-

rung ähnlich wie sie den Ver. Staat-
en gegenüber abgegeben worden ist.
zufrieden geben wird. Vorläufig
wird Schwede seitens Englands nur

dakteur Max Lücke, über welchen die

Regierung Ermittelungen anstellt,
sowie andere deutsche Angestellte
sind entlassen worden, wie der Her-

ausgeber A. M. 5tern mitteilt. Tie
Zeitung, welche bisher halb englisch
und halb deutsch erschien, wird in
Zukunft in englischer Sprache ver-

öffentlicht werden. In einem Leit-

artikel erklärt dies Kern damit, daß
die Aenderung gemacht wurde, weil
ihm mitgeteilt wurde, das Blatt
würde unterdrückt werden, wenn er
e weiter in 'deutscher Sprache her- -

Britenöampfer sinkt
infolge Explosion!

London, 20. Sept. Der eng-
lische Taiupser Port Kimbla" ist in
der Nähe von Kap Fareivell anf Neu
Seeland infolge einer Explosion in
ihrem Vorderteil gesunken. Die
Manlischnft wurde gerettet.

Ter Port Kinibla" war 4,700
Tonnen groß

' und befand sich auf
der Fahrt von Australien nach Lon
don. Eine Neuterdcpesckie meldet, der
Kapitän glaubt, daß eine Hollen
Maschine die verursacht hat.

orjaziage zn formulieren una zur
nachdrücklichen Verurteilung der
mächtigen Interessen führte, die
dnrch Verlängerung des Krieges

oder aber ein wirksamer
Krieg gegen die Tauchbootgesahr.

Herr Hay legte großen Nachdruck
auf das Wort wirksam".

Nichts ist zu gewinnen, wohl aber
steht vieles auf dem Spiele, wenn
wir uns den Tatsachen verschließen
und der Situation nicht mit offenen
Augen gegenübertreten. Nicht ver-

suchen, uns selber zu betrügen, indem
wir die Lage malen, wie wir sie ha- -

Chinesische Truppen
sollen 'nach Frankreich!

Tokio. 20. Sept. Die Zeitung
Nick)! Nun bat eine Depesche erhal.
ten. laut weicher 20,000 Mann

Truppen binneir kurzen:
.ach abgehen werden.

ausgeben werde, ük-n-i ist hier ge- -

Amerikanischer Forscher ermordet.
Batavia, 20. September. Ter

amerikanische Forscher, Tr. Soltes,
ist in Holländisch Nen Guinea van
Eingeborenen ermordet worden, wie

boren, van Schweizer Abknnst. und
selbst nicht mächtig, deutsche Artikel Klassifizierte Anzeigen in der eine veichraiikte Benutzung des Ka
zu schreiben.) Tribüne bringen gut! Resultate. (Fortsetzung aus Seite 3. hier cingetroffene Berichte besagen, bclö gestallet. x. IM raoes $uu,


